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* * * Zeitgloîîen, dem Oktober entîproîîen* * * *
in Fiöh'nwahn hält das Volk umfangen,
Zu fahren Ulett" heut' durch die Cuft.
Sie gaffen tagelang mit Bangen
Bis einer luîtîcbifft in die Gruft.
Das Starten geht zwar nocb nicht gäbig,
ITlan kommt an's Ziel mebr tot als läbig,
Rockt einer bis zum Rais im ffioos,
Dann juckt's zu fliegen ihn. famos!

Dieweil lie wild die Cuft durcbzappeln,
Raît die Benzinvieh =f)erde nacb.

ITlan îucbt îicb Preiîe aufzuîtappeln,
Bevor man das Genick îicb brach.

Als Wundertier beîtaunt zu werden,

Iît doch das hôcbîte Ziel auf Grden!

ünd kann man das, was jeder Spatz

Cänglt tut, gibt's eine Völkerhatz.

Die Kunft in Oel fühlt îicb zur Seite

Gedrückt vom lieblichen Benzin.

Die Conkunît îelber geht bald pleite,
ITlan hört nur Cuftîcbiffmelodiçn 1

Der Weife lächelt îolcber Coren,
Die nun îicb dünken hocb=geboren:

fliegt auch der ïïlenîcb ,um's ITlorgenrot/
Im Staube îucbt er lieh fein Brot!

's iît bon, daß die Pandora-Kiîte
Da unten aufgeht am Balkan;
Darm gibt's bald andere Gelûîte,

Strengt îicb mit anderm Sportzeug an.

ITlan haut vergnügt îicb auf den Schädel;

So endigt Politik^Gefädel.

ITlan baut, treibt's Petri Sobn zu dick

jflus Knochen eine Republik!

Dem jûngîten Bismarck übel ward es,

Als jüngtt er in Walhalla" îtand.

's iît nicht das Blut des Ceopardes,

Das hier Abwärtsentwicklung fand.

man gleitet in's Degenerieren,
ïïur auf dem Cande, wie in Schlieren

£tzetra pulït geîundes Blut!
Das Andre läßt îicb dividieren

ünd ebunnt bigoîcbt d'm Cüfel z'guet! Der beefe Dietrich
von Bern.

j& J& Unnötige entrüftung. J& J&

g>tti, Sie faßten über mtd) aus, id) ptte bas SButoer nicfjt erfunben. ©eunfs, bas faßte icf) aud); fjaben ©ie ts benn erfunben?!

O ^ ^ TeitgìoNen^ clem Oktober entsprossen, s s O

Sn Hôk'nwakn kâlt äss Volk umfangen,
?u fakren Aett" keut' äurck äie Là
Lie gaffen tagelang mit Langen
Kis einer luftickifft in äie Lruft.
Oas Starten gekt ?war nock nickt gäbig,
Man kommt an's ?iel mekr tot als läbig,
k)ockt einer bis ?um k)sls im Moos,
Oann juckt's 2u fliegen ikn. famos!

Dieweil lie wilä äie Luft âuràappeln,
Kalt äie 6en2inviek-k?eräe nack.

Man luckt lick ?reiîe aàultappeln,
Kevor man äas Lenick lick brack.

Als Aunäertier bestaunt ?u weräen,

Ilt äock äas köcklte Äel auf Lräen!
llnä ksnn man äas, was jeäer Spat?

Längst tut, gibt's eine Vôlkerkà

Oie Kunlt in Oel füklt lick ?ur Seite

6eärückt vom lieblicken Ken?in.

Oie Tonkunst selber gekt balä pleite,
Msn kört nur Luftlckiffmeloäien
ver Üleile läckelt îolcker Toren,
vie nun lick äünken Kock-geboren:

fliegt auck äer Menlck ,um'§ Morgenrot/
Im Staube luckt er lick sein Krot!

's ilt bon, äak äie ?anäora- Kiste

vs unten aufgebt am Kalkar»;
vann gibt's balä anäere 6elülte,

Strengt iick mit anäerm Sport?eug an.

Man kaut vergnüZt iick auf äen Sckääel;

So enäigt Politik- Lefääel.

Man baut, treibt's ?etri Sokn 2U äick

às Knocken eine Republik!

vem jüngsten Kismarck übel warä es,

AIs jüngst er in Aalkalla" ltanà.
's ist nickt äas Klüt äes Leovaräes,

vas kier Abwärtsentwicklung fanä.

Man gleitet in's Degenerieren,
Nur auf äem Lanäe, wie in Lcklieren

Ltöetra pullt gelunäes Klüt!
vas Anäre läkt sick äiviäieren

llnä ckunnt bigolckt ä'm Tüfel 2'guetl Oer deele Dietrich
von Lern.

^ ^ (Innötige CntrUfwng. ^ ^

Herr, Sie sagten über mich aus, ich hätte das Pulver nicht erfunden. Gewifz, das sagte ich auch; haben Sie es denn erfunden?!
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